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PREFA/Pressemeldung, September 2023 

 

Einbindungen von Kleinformaten und Stützen in Attiken 
Ob vorgefertigt oder individuell angepasst – Einfassungen, Durchdringungen, Anschlüsse und vieles 

mehr verlangen nach genauer Arbeit und hilfreichen Tipps. Diese gibt es hier von PREFA 

Spenglermeister Leo Höld. 

 

Für qualifizierte Spengler ist das Eindecken ebener Dachflächen mit diversen Materialien im 

Normalfall keine große Herausforderung. „Eine saubere und fachgerechte Ausführung von 

Durchdringungen bedarf hingegen durchaus sehr guten Fachwissens“, erklärt PREFA Spenglermeister 

Leo Höld. „Obwohl vermehrt nach Maß gefertigte Dachflächenfenster und Kamineinfassungen (Bild 

1) oder fertige Klebeeinfassungen (Bild 2) angeboten werden, werden diese je nach Einsatz auch in 

Zukunft nach wie vor selbst angefertigt – und das ist gut so!“ Denn individuell angefertigte 

Einfassungen für Dachflächenfenster, Kamine oder Lüftungsschächte, Rohrdurchführungen sowie 

Geländerstützen stellen den fachgerechten Übergang zur Dacheindeckung dar und verhindern bei 

ordnungsgemäßer Ausführung das Eindringen von Wasser und Schmutz. Somit wird der geforderte 

Schutz der Unterkonstruktion bzw. des Gebäudes erfüllt. „Wie die Gebäudehülle selbst, müssen 

Einfassungen aber auch immer mehr optische Ansprüche erfüllen“, geht Höld weiter ins Detail. 

„Dabei gibt es verschiedene Möglichkeiten, individuelle Einfassungen nach den spezifischen 

Anforderungen zu wählen und auszuführen.“ 

 

Vorgefertigt oder individuell angepasst 

„Neben der Montage der vorgefertigten PREFA Einfassungen Vario sowie der 

Dachfenstereinfassungen gehören das Einfalzen von Stutzen in einer Aluminiumgrundplatte (Bild 3) 

und Einfassungen bei Doppelstehfalzdeckungen (Bild 4, 5 und 6) wohl zum täglichen Arbeitsbild 

jeden Spenglers“, führt Leo Höld weiter aus. Stützendurchführungen bei Attika-/Mauerabdeckungen 

sind nicht bis ins kleinste Detail genormt und müssen daher oft nach den individuellen 

Gegebenheiten eingebunden werden. Besteht die Möglichkeit, diese Stützen seitlich an der 

Fassadenfläche zu befestigen, ist dies eine gute Lösung, dabei gibt es noch weitere Möglichkeiten für 

Anschlüsse durch die Mauer- bzw. Attikaabdeckfläche (Bild 7). Die Form und das Design bei Gauben 

und Kaminen kann auch bei Eindeckungen von Kleinformaten über das Übliche hinausgehen. Und 

dann bezieht sich Höld noch auf Bild 8, bei der die Ausführung eines Kamines alles andere als 

alltäglich sei. 

 

Bei Fragen steht das Team der PREFA Produkttechnik jederzeit gerne zur Verfügung. Hierfür können 

sich Verarbeiter einfach an den Kundenservice wenden, entweder per E-Mail an 

kundenservice.at@prefa.com oder telefonisch unter +43 2762 502-602. 
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Unter diesem Link stehen Bilder zum Download bereit: 

https://brx522.saas.contentserv.com/admin/share/c18d0075 

Copyright Bild 1–7: PREFA 

Copyright Bild 8: Fa. Gerhard Grollegg 

 

PREFA im Überblick: Die PREFA Aluminiumprodukte GmbH ist europaweit seit über 75 Jahren mit 

der Entwicklung, Produktion und Vermarktung von Dach-, Solar- und Fassadensystemen aus 

Aluminium erfolgreich. Insgesamt beschäftigt die PREFA Gruppe rund 700 MitarbeiterInnen. Die 

Produktion der über 5.000 hochwertigen Produkte erfolgt ausschließlich in Österreich und 

Deutschland. PREFA ist Teil der Unternehmensgruppe des Industriellen Dr. Cornelius Grupp, die 

weltweit über 8.000 MitarbeiterInnen in über 40 Produktionsstandorten beschäftigt.  

 

Die nachhaltige Verantwortung von PREFA – unser starker Einsatz für eine intakte Umwelt 

Umweltschutz und Nachhaltigkeit sind für PREFA mehr als nur Begriffe, die Verantwortung wird sehr 

ernst genommen. Von der Rohstoffbeschaffung über die Produktion bis hin zur Entsorgung der 

Produktionsabfälle unterliegen alle Schritte der Kreislaufwirtschaft einer sorgfältigen Auswahl und 

Umsetzung sowie strengen Kontrollen. Da Aluminium fast ohne Qualitätseinbußen beliebig oft 

recycelbar ist, werden bei PREFA die Produkte aus bis zu 87 Prozent recyceltem Aluminium 

hergestellt. Der eingesetzte Strom am Produktionsstandort Marktl stammt zu 100 Prozent aus 

erneuerbarer Energie, also aus Sonnenkraft, Windkraft, Wasserkraft und Biomasse. Selbst die 

Abfallbilanz kann sich sehen lassen – 99 Prozent der Aluminium-Produktionsabfälle gehen zurück an 

den Start. So sind bei PREFA nicht nur die Dächer und Fassaden für Generationen gemacht, sondern 

auch der Einsatz für eine nachhaltige Zukunft. Alle Details und die vollständige 

Nachhaltigkeitsbroschüre sind unter www.prefa.at/nachhaltigkeit zu finden. 
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T: +49 36941 785-10 

E: alexandra.bendel-doell@prefa.com 

https://www.prefa.de/ 
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